
Jahrgang 27 Freitag, den 22. Februar 2008 Nummer 2

Mitteilungen
und Nachrichten

STADT

Mitteilungen
und Nachrichten

STADTWaischenfeld

Wahlaufruf
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

am Sonntag, den 2. März 2008 wählen Sie mit Ihrer Stimme den Stadtrat von Waischenfeld,
unseren neuen Landrat und den Kreistag des Landkreises Bayreuth für die nächsten 6 Jahre.
Ich finde es toll, dass alle Listen von der letzten Kommunalwahl in Waischenfeld den Wähle-
rinnen und Wählern wieder eine sehr gute Bewerberauswahl stellen. Ebenso sind auch wie-
der einige Kandidaten aus unserer Gemeinde mit einem Listenplatz auf verschiedenen Kreis-
tagslisten vertreten.
Ich bitte Sie auf diesem Weg herzlich: Machen Sie von Ihrem Wahlrecht Gebrauch! Nehmen
Sie für sich und auch für uns alle Ihr demokratisches Grundrecht in Anspruch. Denn auch die
Wahlbeteiligung spiegelt das Interesse der Bürgerinnen und Bürger v. a. an der Weiterent-
wicklung ihrer Stadt wieder und zeigt dem Stadtrat, dass seine Arbeit wahrgenommen wird.
Eine hohe Wahlbeteiligung ist zugleich Ansporn, die Stadtratsarbeit bürgernah zu führen und
Entscheidungsvorgänge offen und transparent zu gestalten. Die Ideen des künftigen Stadtra-
tes werden wir unmittelbar nach der Wahl und noch vor Beginn der neuen Legislaturperiode
2008 bis 2014 in einer 2-Tage-Strategietagung am 18. und 19. April 2008 bündeln, um die Er-
gebnisse in den nächsten 6 Jahren verwirklichen zu können.
Wenn unser neuer Stadtrat durch eine hohe Wahlbeteiligung Ihre Rückendeckung erfährt und
genauso konstruktiv, offen und verantwortungsbewusst (wie in der Vergangenheit praktiziert)
im Interesse der nachfolgenden Generationen das Gemeinsame der Stadtratsarbeit in den
Vordergrund stellt, so bin ich mir sicher, dass wieder einiges zusammen erreicht werden
kann.
Auf die Möglichkeit der Briefwahl weise ich an dieser Stelle nochmals hin. Sollten Sie
am Wahltag wegen Krankheit verhindert sein und nicht an die Wahlurne gehen können,
erhalten Sie oder ein Beauftragter (gegen Vorlage einer schriftlichen Vollmacht) noch
am Freitag vor dem Wahltag bis 15.00 Uhr die Wahlbriefunterlagen im Rathaus. Bitte be-
achten Sie auch dazu die nachfolgenden Informationen unseres Mitarbeiters Arnold
Hofmeier, der federführend sämtliche Wahlvorbereitungen hervorragend organisiert hat.

In der Hoffnung auf eine rege Wahlbeteiligung verbleibe ich Ihr
Edmund Pirkelmann

1. Bürgermeister und Gemeindewahlleiter



Hinweise zu den Kommunalwahlen
am 02.03.2008
Etwa 2.500 Wahlberechtigte sind am Wahlsonntag in 8 Stimm-
bezirken zum Gang zu den Wahlurnen aufgerufen.
a) Stimmbezirkseinteilung
Wahllokal 1: Hauptschule Waischenfeld - Zimmer 1 - (1. Eta-
ge)
Am Greiner, Dooser Straße, Ecke, Gutenbiegen, Hauptstraße,
Kaulberg, Marktplatz, Schloßberg, Sutte, Vorstadt
Wahllokal 2: Hauptschule Waischenfeld - Zimmer 2 - (1. Eta-
ge)
Am Löwenstein, Am Weißenstein, Buchberg, Fischergasse,
Fliederweg, Hammermühle, Harletzsteiner Weg, Haselnußweg,
Heckenrosenweg, Holunderweg, Mönchsgrund, Pulvermühle,
Schlehdornweg, Schlößlein, Sonnenleite, Steinäckerweg, Vo-
gelkirschenweg, Wacholderweg, Zwergmispelweg
Wahllokal 3: Hauptschule Waischenfeld - Zimmer 3 - (1. Eta-
ge)
Ortsteile: Hubenberg, Gösseldorf, Saugendorf, Seelig, Schön-
haid, Heroldsberg, Heroldsberg-Tal, Doos.
Wahllokal 4: Hauptschule Waischenfeld - Zimmer 4 - (2. Eta-
ge)
Ortsteile: Langenloh, Hannberg, Sauerhof, Zeubach, Neusig,
Kugelau, Rabeneck und Ortsstraßen Am Dürrgrund, Zeuba-
cher Straße, Ziegelgasse.
Bitte achten Sie in der Hauptschule auf die Hinweisschil-
der!
Wahllokal 5: ehem. Schulgebäude in Nankendorf
Ortsteile Nankendorf, Aalkorb
Wahllokal 6: Haus der Bürger, Breitenlesau
Ortsteile Breitenlesau, Siegritzberg
Wahllokal 7: Schützenhaus Köttweinsdorf
Ortsteile Köttweinsdorf, Eichenbirkig, Schönhof
Wahllokal 8: Feuerwehrhaus Löhlitz
Ortsteile Löhlitz, Schafhof
Maßgebend ist die Zuteilung des Wahllokals laut Ihrer
Wahlbenachrichtigungskarte.
Die Wahllokale 1, 2, 3, 4 und 8 sind für Behinderte leider nicht
barrierefrei. Sollte der Wunsch bestehen, an der Urnenwahl in
einem behindertengerechten Wahllokal und nicht an der Brief-
wahl teilzunehmen, setzen Sie sich bitte mit dem Wahlamt in
Verbindung.
b) Vorlage der Wahlbenachrichtigungskarte am Wahltag
Bevor die Stimmzettel in die jeweiligen Wahlurnen geworfen
werden, ist dem Wahlvorstand die Wahlbenachrichtigungskarte
vorzulegen. Sie erleichtern dadurch dem Schriftführer die Ar-
beit und tragen für einen reibungslosen Ablauf der Wahlhand-
lung bei. Personen, die dem Wahlvorstand nicht persönlich be-
kannt sind, haben sich durch Vorlage eines Personalausweises
oder Reisepasses auszuweisen. 
Wegen einer möglichen Stichwahl in 14 Tagen bei der Land-
ratswahl nehmen Sie bitte die Wahlbenachrichtigungskarte
wieder mit. Diese wäre sodann erneut im selben Wahllokal vor-
zulegen.
c) Kennzeichnung der Stimmzettel
Bei der Landratswahl können Sie 1 Stimme
Bei der Stadtratswahl 16 Stimmen und 
bei der Kreistagswahl 60 Stimmen vergeben.
Kein Bewerber oder keine Bewerberin darf bei der Stadtrats-
bzw. Kreistagswahl mehr als 
3 Stimmen erhalten, auch dann nicht, wenn sie mehrfach auf-
geführt sind. 
Bei der Stadtrats- und Kreistagswahl werden wegen des Um-
fanges der zu vergebenden Stimmenzahl häufig Stimmen ver-
schenkt. Bitte beachten Sie hierzu den unten angefügten Bei-
trag „WIE WIRD GEWÄHLT?“

Achtung:
Gerade beim Häufeln (bis zu 3 Stimmen) kann es passieren,
dass die zulässige Stimmenzahl überschritten wird. Vergibt der
Wähler z.B. bei der Stadtratswahl mehr als 16 Stimmen, führt
dies zur Ungültigkeit des Stimmzettels. 
Der Wahlvorstand hat u.a. auch Stimmzettel für ungültig zu er-
klären, auf denen Zusätze oder Vorbehalte angebracht wur-
den. 
Die auf dem Stimmzettel neben den Kennworten der Wahlvor-
schläge und Bewerber abgedruckten Lesezonen (Barcodes)
dienen der elektronischen Ergebnisermittlung nach Abschluß
der Abstimmung.
d) 3 Wahlurnen
Die Stimmzettel müssen einzeln gefaltet und getrennt in die far-
big gekennzeichneten Wahlurnen geworfen werden!
e) Ordnungszahlen auf Wahlvorschlägen
Die Ordnungszahl „3“ auf dem Stimmzettel zur Stadtratswahl
wird nicht vergeben, weil zunächst die Reihenfolge von Wahl-
vorschlägen nach der Zahl der bei der letzten Landtagswahl
entfallenen Sitze maßgeblich ist. Im Landtag vertreten ist die
CSU (Ordnungszahl Nr. 1), SPD (Ordnungszahl Nr. 2) und
Bündnis 90/Grüne (Ordnungszahl Nr. 3). Letztere nimmt be-
kanntlich in Waischenfeld nicht an der Kommunalwahl teil, wes-
halb die Ordnungszahl ausfällt.
f) Briefwahl
Die Teilnahme an der Briefwahl für Wahlberechtigte ist u.a. un-
ter folgenden Voraussetzungen möglich:
- Abwesenheit am Wahltag aus wichtigem Grund
- Krankheit, hohes Alter, Gebrechlichkeit
- berufliche Gründe.
Wer den Antrag (Rückseite der Wahlbenachrichtigskarte) für
einen anderen stellt, muss durch Vorlage einer schriftlichen
Vollmacht nachweisen, dass er dazu berechtigt ist; gleiches
gilt für die Entgegennahme der beantragten Briefwahlunterla-
gen. Es wird hiermit ausdrücklich darauf hingewiesen, dass
ohne Vorlage einer Vollmacht keine Briefwahlunterlagen an
nahe Angehörige ausgehändigt werden können, diese müssen
dann versandt werden. 
Achtung! Wegen einer etwaigen Stichwahl zur Wahl des Land-
rats können Sie in Ihrer Wahlbenachrichtigungskarte angeben,
ob der Antrag für Briefwahlunterlagen gleichzeitig für die Stich-
wahl gelten soll. Wird keine Kennzeichnung angebracht, müs-
sen Sie die Antragstellung noch mal separat vornehmen.
Briefwahlanträge werden grundsätzlich nur bis Freitag,
29.02.2008, 15.00 Uhr, angenommen.
Wahlbriefe sollten rechtzeitig zum Postamt gebracht werden.
Ggf. kann es ratsam sein, den Wahlbrief im Rathaus abzuge-
ben. Der städtische Briefkasten am Rathauseingang rechts,
und nur dieser, wird am Wahlsonntag letztmalig um 17.50 Uhr
geleert, da der Briefwahlvorstand um 18.00 Uhr die Ergebnis-
mitteilung im Rathaus aufnimmt.
g) Weitere Information zu den Kommunalwahlen
Die Mitarbeiter des Wahlamtes sind gerne bereit, weitere Aus-
künfte zu erteilen. Bitte beachten Sie auch die amtlichen Be-
kanntmachungen an den Anschlagtafeln. 
Beispiele zur Wahl des Stadtrats und des Kreistags:
(Beitrag „WIE WIRD RICHTIG GEWÄHLT“ - siehe S.3 ...)

Wahlergebnisse im Internet
Das Wahlamt weist auf die Möglichkeit hin, sämtliche Wahler-
gebnisse online abzurufen. Über den Stand der Stadtratswahl
2008 können Sie sich unter 
www.waischenfeld.de, Menüpunkte Rathaus/Wahlen informie-
ren. Dort sind auch Links gesetzt zu den Landkreiswahlergeb-
nissen.

Eingeschränkte Öffnungszeiten
des Rathauses am Tag nach der Wahl
Wegen umfangreicher Wahlauswertungsarbeiten am Montag,
03.03.2008, sind einige Dienststellen an diesem Tage nicht er-
reichbar. Bitte haben Sie hierfür Verständnis und verschieben
daher, soweit möglich, Ihre Amtsgeschäfte auf einen anderen
Tag.
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Folgende Listenverbindungen wurden eingegangen: Wahlvorschlag Nr. 05 mit dem Wahlvorschlag Nr. 06.



Wahlwerbung entfernen
Alle politischen Parteien und Wählergruppen werden gebeten,
unverzüglich nach der Wahl sämtliche Werbeplakate entlang
der öffentlichen Straßen zu beseitigen.

Müllabfuhr
Feiertagsverschiebung
Der Abfuhrtermin wird aufgrund der Osterfeiertage von Mitt-
woch, 26.03. auf Donnerstag, 27.03.2008 verschoben.

Hundesteuer
Anzeigepflicht und Steuertermin
Hiermit werden alle Hundebesitzer auf die Fälligkeit der
Jahressteuer 2008 zum 01.04.2008 hingewiesen. Bei erteilter
Einzugsermächtigung wird dieser Betrag vom Konto abge-
bucht. Um unnötige Mahngebühren zu umgehen, gilt dieser
Hinweis besonders den Bareinzahlern.

Letzter Abgabetermin
der Texte und Inserate für Mitteilungsblatt Nr. 3/2008
ist der 18.03.2008

Öffnungszeiten des Recyclinghofes
während der Wintermonate
Dienstag .................................................. 16.00 - 18.00 Uhr
Samstag .................................................. 10.00 - 12.00 Uhr

Öffnungszeiten
Rathaus
Mo., Di., Do., Fr. ................................... 08.00 bis 12.00 Uhr
Dienstag ............................................... 14.00 bis 18.00 Uhr
Mittwoch .......................................................... geschlossen

Anzeigepflicht
Wer einen über vier Monate alten, der Stadt noch nicht gemel-
deten Hund hält, muss ihn unverzüglich der Stadt melden. Zur
Kennzeichnung eines jeden angemeldeten Hundes gibt die
Stadt ein Hundezeichen aus.
Der steuerpflichtige Hundehalter soll den Hund unverzüglich
bei der Stadt abmelden, wenn er ihn veräußert oder sonst ab-
geschafft hat, wenn der Hund abhanden gekommen oder ein-
gegangen ist, oder wenn der Halter aus der Stadt weggezogen
ist.

Verfahren Breitenlesau,
Stadt Waischenfeld, Landkreis Bayreuth
Die Eigentümer und Erbbauberechtigten von Grundstücken im
Verfahrensgebiet bzw. ihre gesetzlichen Vertreter und Bevoll-
mächtigten werden hiermit zu einer

Teilnehmerversammlung
eingeladen.
Versammlungsort: Bürgerhaus Breitenlesau
Versammlungszeit: Montag, den 03.03.2008 um 19.30 Uhr

Tagesordnung:
I. Informationen zum Verfahren
II. Restbaumaßnahmen
III. Finanzierung, Förderung
IV. Allgemeine Aussprache
Bamberg, den 04.02.2008
Der Vorsitzende des Vorstandes
der Teilnehmergemeinschaft
Büdel
Techn. Amtsrat

Faschingsumzug 2008
Die Tourist-Information möchte dem Musikverein und allen, die
in irgendeiner Form zum Gelingen des Faschingsumzuges bei-
getragen haben, herzlich danken.
Schön, dass sich doch noch einige Gruppierungen kurzfristig
bereit erklärt haben, daran teilzunehmen. Zur Freude vieler Zu-
schauer war es eine gelungene Veranstaltung.
Es wäre schade, wenn dieser traditionelle Umzug in Zukunft
nicht aufrecht erhalten werden könnte.
Bettina Jöbstel

Zum Geburtstag
am 03.03. Polster Anna, Waischenfeld

Langenloh 8 71 Jahre
am 08.03. Zita Kunigunda, Waischenfeld

Hauptstr. 36 75 Jahre
am 09.03. Hartmann Georg, Waischenfeld

Kaulberg 4 72 Jahre
am 09.03. Stenglein Elisabetha, Waischenfeld

Siegritzberg 16 80 Jahre
am 10.03. Hofknecht Anna, Waischenfeld

Zeubacher Str. 40 89 Jahre
am 14.03. Rost Bernhard, Waischenfeld

Breitenlesau 26 74 Jahre
am 16.03. Schmidt Wilhelm, Waischenfeld

Eichenbirkig 34 72 Jahre
Fortsetzung auf Seite 18
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am 16.03. Schlemmer Kurt, Waischenfeld
Vorstadt 46 78 Jahre

am 17.03. Görl Johann, Waischenfeld
Nankendorf 8 84 Jahre

am 21.03. Maier Alois, Waischenfeld
Hannberg 23 72 Jahre

am 24.03. Schwarz Josef, Waischenfeld
Nankendorf 17 71 Jahre

am 25.03. Kathke Günter, Waischenfeld
Am Löwenstein 12 74 Jahre

am 25.03. Distler Joseph, Waischenfeld
Breitenlesau 21 82 Jahre

am 26.03. Lindner Josef, Waischenfeld
Köttweinsdorf 13 75 Jahre

am 26.03. Mai Eduard, Waischenfeld
Köttweinsdorf 21 82 Jahre

am 26.03. Krug Kunigunda, Waischenfeld
Hubenberg 6 84 Jahre

am 27.03. Englert Anna, Waischenfeld
Hubenberg 25 82 Jahre

am 28.03. Brendel Barbara, Waischenfeld
Nankendorf 4 91 Jahre

am 29.03. Stenglein Konrad, Waischenfeld
Breitenlesau 32 83 Jahre

Geburten
am 21.01.2008
Ritter Noah Simon, Sohn von Heike und Franz Ritter, Heckenro-
senweg 4, Waischenfeld
am 28.01.2008
Wohlfahrt Leni Maria Tanja Franziska, Tochter von Katia und
Bernd Wohlfahrt, Hannberg 12, Waischenfeld

Eheschließungen
am 08.02.2008
Brendel Stefan und Beßenreither Pia, Mönchsgrund 30, 
91344 Waischenfeld

Sterbefall
am 16.01.2008
Heckel Gertraud Elisabeth Frieda, Dooser Str. 36, 
Waischenfeld
am 04.02.2008
Distler Petronilla Margareta, Nankendorf 29, Waischenfeld

Realschule Ebermannstadt
Übertritt in die 5. Jahrgangsstufe 
zum Schuljahr 2008/2009
Die Realschule Ebermannstadt veranstaltet am Dienstag, 4.
März 2008 um 18:00 Uhr einen Informationsabend zum
Übertritt an die Realschule. Interessierte Eltern, deren Kinder
derzeit eine 4. Grund- oder 5. Hauptschulklasse besuchen,
sind dazu herzlich eingeladen.
Nach einem Rundgang durch das Schulhaus wird der Bil-
dungsweg der Realschule vorgestellt, das Übertrittsverfahren
besprochen und über schulische und berufliche Möglichkeiten
nach dem Erwerb des Realschulabschlusses informiert. Für die
anzumeldenden Kinder wird ein Sonderprogramm angeboten.
Abschließend erhalten Interessenten einen Überblick über un-
ser offenes und gebundenes Ganztagsangebot (Nachmittags-
betreuung, Ganztagsklasse) sowie über die Einrichtung einer
Bläserklasse.
Die Anmeldung findet in der Zeit vom 5. bis 8. Mai 2008
(Montag bis Donnerstag) jeweils von 9:00 bis 15:00 Uhr
statt. Folgende Unterlagen werden benötigt: Übertrittszeugnis
im Original, Geburtsurkunde bzw. Familienstammbuch, ggf. bei
allein erziehenden Eltern ein Sorgerechtsbeschluss.
Die Fahrschüler aus dem Landkreis Forchheim (mit Ausnahme
der Kinder aus dem Einzugsbereich der Volksschule Eber-
mannstadt) benötigen für die Beantragung des Fahrausweises
ein Passfoto.

Private staatlich genehmigte SeniVita
Fachoberschulen
Im Schuljahr 2008/09 nehmen wir den Schulbetrieb in einer
weiteren Fachoberschule mit besonderem Förderkonzept in
Ebermannstadt auf:

Fachoberschule Im Wiesenttal – ab Sept. 2008
(Sozialwesen)
• Keine Aufnahmebedingungen - Aufnahmeberatung
• Keine Probezeit – kein Durchfallen
• Individuelle Förderung in angenehmer Schulatmosphäre
• Zuverlässige Begleitung durch die Abschlussprüfung
Seit dem Schuljahr 2004/05 führen wir erfolgreich zu den übli-
chen Aufnahme und Schulbedingungen:

Fachoberschule Fränkische Schweiz – seit 2004
(Sozialwesen – Wirtschaft, Verwaltung und Rechtspflege)
SeniVita Schulen und Bildung, Kirchenplatz 1, 91320 Eber-
mannstadt
www.senivita-schulen.de

Südafrikanische Schüler
suchen Gastgeberfamilien
Möchten Sie Südafrika kennenlernen - bei sich
zu Hause?
In Südafrika wird Deutsch als Fremdsprache an vielen Schulen
unterrichtet.
Auch aus diesem Grund möchten in diesem Jahr wieder
Schüler/innen wie Linda und Banothile aus Südafrika Deutsch-
land besuchen. Sie nehmen am Unterricht deutscher Gymnasi-
en oder Realschulen teil und erleben, wie Menschen in
Deutschland leben und denken.
Der “Freundeskreis für Südafrika” (FSA) sucht jetzt für sein
2008-Austauschprogramm Gastfamilien, die für vier Wochen
oder für drei Monate einen südafrikanischen Jugendlichen auf-
nehmen. Die Schülerinnen und Schüler der 10., 11. und 12.
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Klasse sind 16 bis 18 Jahre alt. Sie werden während ihres
Deutschlandaufenthaltes am Unterricht eines Gymnasiums
oder einer Realschule teilnehmen.
Junge Südafrikaner und deutsche Familien haben so die Chan-
ce, eine neue Welt zu entdecken und Vorurteile abzubauen.
Die Jugendlichen kommen 2008 in 3 Gruppen nach Deutsch-
land: im Juni/Juli und im Dezember/Januar 09 (für vier Wo-
chen) und von Oktober bis Januar 09 für drei Monate.
Der FSA organisiert die Bahnfahrt zu und von den Gastfamilien
sowie die Kranken- und Haftpflichtversicherung und ist als An-
sprechpartner jederzeit für die Gastfamilien erreichbar. Die
Gastfamilien bieten den Jugendlichen Unterkunft, Verpflegung
und die Teilnahme am Familienalltag und sollten möglichst Kin-
der im Alter zwischen 14 und 18 Jahren haben.
Der FSA ist eine unpolitische Privatinitiative und wurde 1996 in
Pretoria (SA) gegründet. Das deutsche Büro befindet sich in
Süddeutschland und wird von Nicole Ip geleitet. Sie und Ihre
Mitarbeiterin sind seit 1999 für die Auswahl und Betreuung der
deutschen Gastfamilien und Schüler zuständig.
Interessierte Familien können vom FSA Youth Exchange unver-
bindlich und kostenlos die Broschüre “Die Faszination Südafri-
kas zu Hause erleben” anfordern:
FSA Youth Exchange
Helmuth-Zimmerer-Str. 75
97076 Würzburg
Tel.: 0931 - 3590770
E-Mail: nicole@fsayouthexchange.de
www.fsayouthexchange.de

Wissenswertes

Altkleider- und Altpapier-
Sammlung der Pfarrei Waischenfeld
Vorankündigung
Auch dieses Jahr wird von der Jugend der Pfarrei Wai-
schenfeld wieder eine Altkleider- und Altpapier-Sammlung
durchgeführt.
Wer diese Aktion unterstützen möchte, kann schon jetzt Zeitun-
gen, Zeitschriften, Kataloge etc. sammeln.
Termin ist Samstag, der 12. April 2008.

Blutspendedienst
Mittwoch, 12. März 2008
16.30 - 20.30 Uhr
Waischenfeld
Volksschule
Bitte unbedingt den Spendenabstand von 56 Tagen einhalten!!
Der Blutspendedienst weist darauf hin!
Bitte bringen Sie zu jeder Spende unbedingt Ihren Blutspen-
derpass mit, zumindest aber einen Lichtbildausweis (Personal-
ausweis, Reisepass oder Führerschein).

Bürgerbus zur Hollfelder Tafel
Langgasse 11, 09274-808727
Ab März 2008 besteht für die gesamte Gemeinde Wai-
schenfeld die Möglichkeit, freitags den Bürgerbus für den Ein-
kauf in der Hollfelder Tafel zu nutzen.
Vorab sollte die Bedürftigkeit und Berechtigung hier einzukau-
fen, durch Vorlage des Einkommensnachweises, ALG II-Be-
scheides bzw. der Rentenbescheinigung von Frau Fiedler
überprüft werden (dies geht auch Dienstag von 15 - 17 Uhr).
Wer die Berechtigung erhält, kann in der Tafel für
1,00 EUR je Erwachsener
0,50  EUR je Kind
einkaufen.

Für die Nutzung des Bürgerbusses ist lediglich ein Fahrschein
für 1,50 EUR für Hin- und Rückfahrt zu lösen. Um besser koor-
dinieren zu können, bitten wir Sie, sich vorher bei Frau Birgit Al-
bersdörfer, Tel. 09202-970567, oder bei Frau Fiedler, Tel.
0176-41159110, telefonisch zu melden. Geöffnet hat die Tafel
am Freitag von 15 - 17 Uhr.

Freiwillige Feuerwehr
Waischenfeld

Aktion Alteisensammlung
Die Freiwillige Feuerwehr Waischenfeld führt am Samstag, 15.
März 2008 im gesamten Gemeindebereich eine Alteisensamm-
lung durch.

Mitgenommen wird Alteisen aller Art, landwirtschaftliche Gerä-
te, Heizkörper, Eisenrohre usw. Nicht abgeholt werden kann:
Problemmüll wie Elektronikschrott, Computerschrott, stark öl-
haltige Teile, Eimer mit Farbinhalt, Kühlschränke, Kaffeema-
schinen, etc.

Bitte stellen Sie alles ab 09.00 Uhr bereit.

Für evtl. Rückfragen steht Kommandant Herbert Neubauer zur
Verfügung, Tel. 09202/1363 oder 0171/5815965.

Der Erlös dieser Aktion ist für die Neuanschaffung von Ausrü-
stungsgegenständen bestimmt.

Im Voraus besten Dank!
Die Vorstandschaft

Kreisjugendring

Termine
Zu einem “Mensch-ärgere-dich-nicht”-Turnier sind alle 8 -
14-Jährigen herzlich am 7. März ins Sportheim Hummeltal ein-
geladen.

Die beliebte Tagesfahrt ins Freizeitparadies “Palm Beach” in
Stein findet am Samstag, 8. März statt. Teilnehmen können
Kinder ab 12 Jahren unter der Voraussetzung, dass sie
schwimmen können.

Zu allen Veranstaltungen gibt es nähere Informationen bei der
KJR-Geschäftsstelle, Markgrafenallee 5, 95448 Bayreuth, Tel.
0921/728-198, FAX 0921/728-199

E-Mail: kreisjugendring@lra-bt.bayern.de

Internet: www.kjr-bayreuth.de

Wer liest,
hat mehr vom Leben
Lesen macht Spaß
Lesen fördert die Kreativität
Lesen beruhigt
Lesen erweitert den geistigen Horizont
Lesen setzt Denkprozesse in Gang
Lesen hilft bei Schulproblemen
Lesen ist überhaupt nicht teuer

In der Bischof-Nausea-Bücherei
in Waischenfeld kann jeder Bücher ausleihen.
Wir haben auch Audio-Cassetten und Spiele.
Erwachsene zahlen 4,- EUR, Kinder 3,- EUR pro Jahr!

Öffnungszeiten:
Sonntag: 10.00 - 11.30 Uhr
Mittwoch: 18.00 - 20.00 Uhr
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Regionale
Entwicklungsgesellschaft
Rund um die Neubürg
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
das Frühjahr naht mit vielen Aktionen, zu

denen wir Sie herzlich einladen.

März-Aktionen im Neubürg-Shop
Am 2. März 2008, dem zweiten Marktsonntag mit Bauernmarkt
an der Therme Obernsees präsentiert der Neubürg-Shop Pro-
dukte zum “Wohlfühlen und Entspannen”. Unter anderem wird
das “biologische Gold” Ziegenkolostrum von der Firma Ziegen-
gold vorgestellt, ein natürliches Mittel für das Gleichgewicht
von Körper, Geist und Seele.
Den ganzen Monat März bietet der Neubürg-Shop gesunde
Leckereien zum Probieren, wie z.B. kandidierte Ingwerstäb-
chen, leichte Kräutertees, Indianerknäckebrot, Birnensand-
dornsaft und Vieles  mehr.
Noch bis Ende März ist die Ausstellung “Freie Bilderpaare” von
der Ahorntaler Künstlerin Monika Pellkofer-Grießhammer im
Neubürg-Shop zu sehen.

Ausstellung “8 Jahre Regionalmanagement Rund um
die Neubürg”
Vom 1. bis 11. April 2008 zeigt die Regionale Entwicklungsge-
sellschaft in der Hauptgeschäftsstelle der Sparkasse Bayreuth
in der Bayreuther Opernstraße einen farbigen Rückblick auf die
vergangenen acht Jahre Regionalmanagement Rund um die
Neubürg. Als Gemeinschaftsausstellung mit der Wohlfühlregion
Fichtelgebirge trägt sie den Titel “Region hat Zukunft”.
Anschließend “wandert” der Neubürg-Teil der Ausstellung
nach Waischenfeld und ist dort ab dem 13. April 2008 im Seni-
Vita-Seniorenheim zu besichtigen. Im Rahmen des Tags der
Offenen Tür findet die offizielle Eröffnung am 13.04. um 10.30
Uhr statt, zu der alle Interessierten herzlich eingeladen sind.

Pflanzenbörse des Fördervereins Region Neubürg
e.V.
Bitte vormerken!
Am Sonntag, den 20. April 2008 veranstaltet der Förderverein
Region Neubürg e.V. eine Pflanzenbörse in Mistelgau. Weitere
Informationen folgen in der April-Ausgabe.
Ihr Neubürg-Team
Gabriela Leitl-Zecho und Claudia Schilling

Die Forstdienststelle informiert
Den Fichtenborkenkäfern vorbeugen
Letztes Jahr fand in unserer Gegend keine Massenvermehrung
der Fichten-Borkenkäfer statt. Doch der Grundbestand an le-
benden Borkenkäfern ist stark erhöht, wir müssen in einem
warmen Jahr wieder mit größeren Schäden rechnen. Und auch
mit neu auftretenden Käferlöchern in Fichtenbeständen.
Bitte kontrollieren Sie Ihre Fichtenbestände jetzt noch ein-
mal gründlich auf Bäume mit verfärbten Kronen und/oder
abfallender Rinde, unter der sich noch Käfer befinden. Die-
se Bäume sind umgehend (vor Beginn der Flugsaison bei zirka
16 Grad) aufzuarbeiten und sachgerecht gegen Käfer zu be-
handeln. Jeder Käfer, der im April nicht ausfliegt, ist eine Ge-
fährdung weniger. Sollten Sie Ihre aktiven Käferfichten im
Herbst schon aufgearbeitet haben, kontrollieren Sie bitte diese
Stellen noch einmal. Erfahrungsgemäß zeigen sich manche
Bäume erst im Februar, März. Von bereits völlig abgestorbe-
nen Bäumen geht keine Borkenkäfergefahr mehr aus! Las-
sen Sie sich bitte durch Ihre Forstdienstellen beraten! 0160-
7131631.
K. Düser

Vertretung der Forstdienststelle Waischenfeld
Vom 18. März bis zum 14. April wird die Forstdienststelle Wai-
schenfeld (Frau Düser) durch die Forstdienststelle Mistelgau
(Herrn Elzinger) vertreten. Herr Elzinger ist tagsüber unter
0160/7131632 erreichbar oder mittwochs von 9 bis 11 in sei-
nem Büro in Mistelgau (09279-971060).

Volkshochschule Waischenfeld
Geschäftsstelle:
Ziegelgasse 18, 91344 Waischenfeld, Andrea Mühlhäußer, Tel.:
09202/972499
Anmeldung im Rathaus: Tel.: 09202/960111 (Fr. Krug) nur
vorm.
E-Mail: vhs@waischenfeld.de
Die Anmeldung zu Kursen, Exkursionen und sonstigen Veran-
staltungen ist verbindlich. Bei unentschuldigtem Nichterschei-
nen muss in Zukunft die Teilnehmergebühr nachgefordert wer-
den. Quereinsteiger in Kurse müssen die volle Kursgebühr ent-
richten.

Gesellschaft und Leben
Beruf und Karriere
EDV
Wf 002_2 „Kommunikation auf schnellstem Weg”
Termine: Di., 27.02.2008 / Di., 05.03.2008 • von 19.00 - 21.00
Uhr • Gebühr: 25,00 Euro • Referentin: Katharina Bartilla •
Schule Waischenfeld •
E-Mails schreiben und beantworten. Legen Sie ein Adressbuch
an. Auf Wunsch eine eigene E-Mail-Adresse einrichten.
Wf 003_2 „MS Office Grundkurs”
Termine: Di., 01.04.2008 / Di., 08.04.2008 / Di.,15.04.2008 /
Di., 22.04.2008 • 19.00 - 21.00 Uhr • Gebühr: 50,00 Euro • Re-
ferentin: Katharina Bartilla • Schule Waischenfeld •
Texte bearbeiten, Tabellen und Kalkulationen erstellen, Folien-
gestaltung in PowerPoint und vieles mehr.........

Gesundheit und Fitness
Bewegung / Gymnastik / Fitness
„Nordic Walking”
Der Trendsport Nr. 1, Nordic Walking, soll Ihnen helfen wieder
in Bewegung zu kommen, überflüssige Pfunde zu verlieren,
oder einfach nur fit zu bleiben. Der Kurs richtet sich an alle, un-
abhängig von Alter oder Gewicht, die sich bisher vor Bewe-
gungsangeboten scheuten. Das Lauftempo ist langsam und Ih-
rer Kondition angepasst. Ausrüstung wird gestellt. Vorab findet
eine Informationsstunde statt. Bitte nehmen Sie an der Info-
Stunde teil, denn Nordic-Walking will richtig erlernt sein,
nur so können optimale Erfolge erzielt werden. Gleichzeitig
können Sie schon mal ihren Übungsleiter kennenlernen. Evtl.
Folgekurs nach Absprache.
„Infoabend Nordic Walking”
Beginn: Di., 11.03.2008 • 19.00 Uhr • Aula, Schule • Dauer
ca. 1 Stunde • Leitung: Klaus Hübsch
Wf 004_4 „Nordic Walking am  Vormittag”
Beginn: Mi., 02.04.2008 • 09.00 - 10.30 Uhr • Parkplatz Pul-
vermühle • 5 Vormittage • anhaben: Laufschuhe, bequeme
Sportkleidung für jedes Wetter • Gebühr: 20,00 Euro • Leitung:
Klaus Hübsch
Wf 005_4 „Nordic Walking am Abend”
Beginn: Fr., 04.04.2008 • 17.30 - 19.00 Uhr • Parkplatz Pulver-
mühle • 5 Abende • anhaben: Laufschuhe, bequeme Sportklei-
dung für jedes Wetter • Gebühr: 20,00 Euro • Leitung: Klaus
Hübsch
Wf 006_4 „Tanzwerkstatt für Kinder 8 - 11 Jahre” Terminän-
derung!
Beginn: Mi., 20.02.2008 • 16.15 - 17.45 Uhr • Seni Vita Seni-
orenheim • 10 Nachmittage • Gebühr: 35,00 € , Geschw.
32,00 € •
Leitung: Martina Bauernschmitt, Tanzpädagogin • Max. Teil-
nehmer: 12 Kinder
Spielerisch werden die Kinder an die Grundtechniken des Ja-
zztanzes und des Hip Hop herangeführt. Wichtige Bestandteile
sind Rhythmusschulung und Tanzchoreographie. In Kleingrup-
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pen und Partnerarbeit wirken die Kids wesentlich an der Ge-
staltung mit.
Wf 007_4 „Spielen,  Turnen, Toben” für Kinder bis 4 Jahren
Beginn: Do., 12.06.2008 • 16.00 - 17.00 Uhr • Turnhalle • 8
Nachmittage • anhaben: bequeme Kleidung • Gebühr: 30,00
Euro • Leitung: Ivette Neise • Max. Teilnehmer: 12 Kinder + El-
ternteil
Kind, Mutter, Vater-turnen für Kinder bis 4 Jahre. Wir sind ge-
meinsam in Bewegung und entdecken spielerisch Turngeräte.

Kultur und Gestalten
Kunst / Kunsthandwerk
Wf 003_5 „Keramik zum Muttertag” für Kinder ab 6 Jahren
Beginn: Mo., 21.04.2008 • 16.00 - 18.00 • und Di., 22.04.2008
• 16.00 - 18.00 Uhr • und Mo., 05.05.2008 • 16.00 - 18.00 Uhr
• Kreativkeller Neise, Waischenfeld • 3 Nachmittage • Gebühr:
25,00 €, + Materialkosten • Leitung: Ivette Neise • Max. Teil-
nehmer: 9 Kinder
Was darf’s sein? Eine große Schale, ein verzierter Übertopf
oder etwas, was sich Mami schon immer aus Keramik
wünscht?!! Unter Anleitung versuchen wir diese Wünsche um-
zusetzen und werden evtl. ein weiteres Keramikstück fertigen.
Wf 005_5 „Malen für Kinder ab 6 Jahren”
Beginn: Fr., 17.03.2008 • 15.00 - 17.00 Uhr • Räume der
Burggalerie Waischenfeld • 3 Nachmittage • Gebühr: 20,00 €,
Material wird gestellt • Leitung: Herbert Schrüfer
Malen! Eine tolle Beschäftigung für Kinder jeden Alters. Hier
wird die Phantasie Ihres Kindes und seine Kreativität geweckt.
In unserem Kurs können Kinder ab 6 Jahren verschiedene Mal-
techniken und die verschiedensten Farben ausprobieren. Unter
fachkundiger Anleitung entstehen hier kleine Kunstwerke, die
auch bei einer Vernissage in der Burggalerie ausgestellt wer-
den.

Literatur
Au... 5 „Lese und Gesprächskreis”
Siehe VHS Aufseß

Musik
Wf 006_5 „Flöte für Anfänger”
Beginn: nach Vereinbarung • 10 Std. • Gebühr: 28,00 Euro •
Leitung u. Anmeldung: Gerhild Höfig, Tel. 09202 / 899
Wf 007_5 „Flöte für Fortgeschrittene”
Beginn: nach Vereinbarung • 10 Std. • Gebühr: 28,00 Euro •
Leitung u. Anmeldung: Gerhild Höfig, Tel. 09202 / 899
Wf 008_5 „Gitarre für Anfänger und Fortgeschrittene”
Beginn: nach Vereinbarung • Gebühr: 12.00 Euro (pro 30 Min.
Einzelunterricht) • Leitung: Christian Knoll
Der Kurs bietet eine Einführung ins Gitarrespiel mit einfachen
Melodien, Akkorden und Solostücken. Für Fortgeschrittene er-
folgt eine Ausdifferenzierung im Begleit- und Solospiel.

Spezial und mehr
Hauswirtschaft
Wf 001_6 “Kochkurs für Männer”
Beginn: Fr., 28.03.2008 • 19.00 - 22.00 Uhr • Schulküche •
Gebühr: 8,00 Euro + Materialkosten • Leitung: M. Söldner
•Teilnehmerzahl: max. 15 Personen

Vorträge
Wf 002_6 „Ich kenn dich nicht - Ich geh nicht mit” für Kin-
der im Grundschulalter
Beginn: Fr., 11.04.2008 • 16.30 - 17.30 Uhr • Schule, Aula •
Gebühr: keine • Leitung: Herr Frömel, Polizist
Gerade in unserer Zeit ist es wichtig, unsere Kinder für Gefah-
ren im Alltag zu sensibilisieren und ihnen Tipps zu geben um
unbeschadet aus Gefahrensituationen herauszukommen. Herr
Frömel ist ein erfahrener Polizeibeamter, der ihnen für ihre Fra-
gen zur Verfügung steht. Der Kurs ist mit Eltern und Kindern
gemeinsam.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
01805/191212
bei Notfällen 19222
Hinweise zum amtlichen Notfalldienst
Der ärztliche Notfalldienst kann nur in dringenden Erkran-
kungsfällen in Anspruch genommen werden. Es wird gebeten,
den ärztlichen Notfalldienst bei einer Erkrankung nur zu ver-
ständigen, wenn die ärztliche Betreuung nicht am nächsten
Wochentag erfolgen kann. Alle Anrufe werden bei der Ret-
tungsleitstelle auf Tonband aufgenommen.

Zahnärztlicher Notfalldienst
01./02.03.2008
Dr. Pollety Tanja, Bayreuth, Tannhäuserstr. 3, Tel. 0921/726020
ZA Mengling Uwe, Bad Berneck, Gottliebstalstr. 4, Tel.
09273/966200

08./09.03.2008
Dr. Reichenberger Michael, Bayreuth, Sophienstr. 17,
Tel. 0921/56904, 0921/54358 u. 0170/3326515

15./16.03.2008
Dr. Reichenberger Simone, Bayreuth, Sophienstr. 17, 
Tel. 0921/56904, 0921/1612705 u. 0176/64127602
Dr. Münch Wolf-Dieter, Hummeltal, Bayreuther Str. 53c, 
Tel. 09201/7328

21.03.2008
Dr. Renner Ulrich, Bayreuth, Richard-Wagner-Str. 33,
Tel. 0921/61131

Dr. Rauch Christiane, Eckersdorf-Donndorf, De-Cuvry-Str.  23,
Tel. 0921/3411

22./23.03.2008
Dr. Schinner Hans, Bayreuth,  Richard-Wagner-Str. 46, 
Tel.  0921/52575
ZA Hösl Markus, Fichtelberg, Gottesgab 34,
Tel.  09272/909454

24.03.2008
Dr. Schmidt Achim, Bayreuth, Stuckbergstr. 2, Tel. 0921/23770
Dr. Reinfelder Stefan, Pegnitz, Böllgraben 2, Tel.  09241/3111
u. 09241/3829

29./30.03.2008
Dr. Schmidt Lothar, Bayreuth, Austr. 11a, Tel. 0921/63336

März 2008
Samstag, 08.03.
19.30 Uhr Jahreshauptversammlung, Schützenhaus in Nan-

kendorf, Schützenverein Hirschensprung Nan-
kendorf

Dienstag, 11.03.
14.00 Uhr Seniorennachmitag, Pfarrheim Waischenfeld,

Pfarrei Waischenfeld

Sonntag, 16.03.
9.30 Uhr Palmweihe mit Prozession in Waischenfeld, Pfar-

rei Waischenfeld

Samstag, 22.03.
14.00 Uhr Osterbrunnenschmücken mit Standkonzert in der

Vorstadt Waischenfeld, Heimat- und Verschöne-
rungsverein Waischenfeld

Waischenfeld - 21 - Nr. 2/08



15.30 Uhr Osterbrunnenschmücken mit Gesang am “Hinte-
ren Tor”, Waischenfeld, Fränksicher Albverein
“Edelweiß”, Waischenfeld

Montag, 24.03.
13.30 Uhr Emmausgang, Treffpunkt: Bischof-Nausea-Platz,

Fränkischer Albverein “Edelweiß”, Waischenfeld

Freitag, 28.03.
19.00 Uhr - 22.00 Uhr Königsschießen, Schützenhaus Nan-

kendorf

Samstag, 29.03.
19.00 Uhr - 22.00 Uhr Königsschießen, Schützenhaus Nan-

kendorf

Sonntag, 30.03.
10.00 Uhr - 17.00 Uhr Königsschießen, Schützenhaus Nan-

kendorf

Rentenversicherung

Gemeinsamer Sprechtag
der Deutschen Rentenversicherung Ober- und Mittel-
franken (LVA) und der Deutschen Rentenversicherung
Bund (BfA)
Am Montag, 10.03.2008, findet in der Zeit von 9.00 bis 12.00
Uhr im Rathaus Waischenfeld, ll. Stock, Zimmer Nr. 5 (Sit-
zungssaal) der gemeinsame Sprechtag der Deutschen Renten-
versicherung Ober- und Mittelfranken und der Deutschen Ren-
tenversicherung Bund statt.
Termine können unter der Telefonnummer 09202/960111 (Frau
Krug) vereinbart werden. Beim Beratungsgespräch können Sie
Rat in allen Renten- und Beitragsangelegenheiten erhalten.

Die Deutsche Rentenversicherung
informiert

Unsere Sprechtage in der Region
Die Deutsche Rentenversicherung Ober- und Mittelfranken und
die Deutsche Rentenversicherung Unterfranken fusionieren
zum 1. Januar 2008 zur Deutschen Rentenversicherung Nord-
bayern.
Wie bisher bieten wir in Zusammenarbeit mit den Städten und
Gemeinden Sprechtage in der Region an.
Die aktuellen Sprechtage entnehmen Sie bitte dem jeweiligen
Mitteilungsblatt.

VdK-Kreisverband

Außensprechtage
Die Mitglieder des VdK können die Sprechstunden bei nach-
stehend aufgeführten Anschriften wahrnehmen:
Kreisverband Bayreuth
Richard-Wagner-Str. 36, 95444 Bayreuth
Telefon: (0921) 759870
Telefax: (0921) 7598744
E-Mail: bayreuth@vdk.de

Sprechzeiten in der Geschäftsstelle:
Dienstag: ............................8.00 - 12.00 Uhr, 14.00 - 16.00 Uhr
Donnerstag: ......................................................8.00 - 12.00 Uhr

Waischenfelder Blasmusik
Festprogramm vom 23. bis 24.02.08 in der
Waischenfelder Bürgerhalle
Samstag, 23.02.08
Konzertabend mit der tschechischen Profikapelle Gloria
18.30 - 20.00 Uhr Waischenfelder Blasmusik
20.30 - 00.30 Uhr Gloria
Eintritt: 17,— Euro
VVK 15,— Euro
Saalöffnung 18.00 Uhr

Sasmtag, 24.02.08 - Eintritt frei!
9.30 Uhr Festgottesdienst in der Bürgerhalle

10.30 Uhr Frühschoppen mit der Waischenfelder Blasmusik
ab 12.00 Uhr Mittagstisch mit fränkischen Spezialitäten
Großes Blasmusikfestival mit oberfränkischen Spitzenkapellen
13.00 - 15.00 Uhr Stadtkapelle Kupferberg - Musikverein Thur-
nau
ab 15.00 Uhr Kaffee und großes Kuchenbuffet
15.30 - 17.30 Uhr Blaskapelle Uetzing - Waischenfelder Blas-
musik
Festausklang um 18.00 Uhr mit dem Großen Zapfenstreich
Infos und Kartenvorverkauf unter
www.waischenfelder-blasmusik.de
oder Telefon 09274/8234 und 0170/3075229

Gesangverein Breitenlesau
Theaterabende 2008
Bürgerhaus Breitenlesau
„Liebe für Fortgeschrittene”
Lustspiel in 3 Akten von Heinrich Richter

Termine:
Freitag 07. März 2008
Samstag 08. März 2008
Sonntag 09. März 2008
Freitag 14. März 2008
Samstag 15. März 2008
Sonntag 16. März 2008
Beginn: 19.30 Uhr
Saalöffnung: 18.30 Uhr
Eintritt: 5,50 Euro
Kinder erhalten an der Abendkasse einen Verzehrbon im Wert
von 2,- Euro

Vorverkaufstellen:
Bäckerei Schatz, Breitenlesau; Raiffeisenbank Waischenfeld;
Raiffeisenbank Aufseß
Beginn des Kartenvorverkaufes: Donnerstag, 07.02.2008.

Heimat- und Verschönerungsverein
Waischenfeld und Umgebung
Einladung zum Osterbrunnenschmücken
Am Ostersamstag, den 22.03.2008 von 14.00 bis 15.30 Uhr fin-
det unser traditionelles Osterbrunnenschmücken in der Vor-
stadt in Waischenfeld statt. Bei Freibier und Brezeln kann man
den schönen Klängen der Waischenfelder Blasmusik lauschen.
Hierzu sind alle Mitglieder, die Bürgerschaft sowie alle Gäste
unserer Stadtgemeinde herzlichst eingeladen. Herzlichen Dank
an alle Helfer, welche bei Aufbau-, Binde- und Schmückarbei-
ten beteiligt sind.
Die Vorstandschaft
Manfred Friedrich, 1. Vorsitzender
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Fränkischer Albverein Edelweiß
Waischenfeld
Osterbrunnenschmücken in Waischenfeld am
“Hinteren Tor” am Samstag, den 22.03.2008
Auch das Osterbrunnenschmücken des Fränkischen Albver-
eins “Edelweiß” Waischenfeld findet nach alter Tradition am
Ostersamstag statt. Offizieller Beginn ist gegen 15.30 Uhr (im
Anschluss an das Osterbrunnenschmücken des Heimat- und
Verschönerungsvereins). Wer allerdings Lust auf Eigenes Mit-
schmücken hat, darf auch vorher schon mithelfen! Wenn der
Brunnen fertig ist, gibt es (gegen Spende) Kaffee, Kuchen und
Bier mit musikalischer Umrahmung. Alle Helfer und Besucher
sind herzlich eingeladen.

Fränkischer Albverein Edelweiß
Waischenfeld
Einladung zum traditionellen Emmausgang
Am 24. März 2008 findet - wie jedes Jahr - der Emmausgang
statt, die traditionelle Wanderung am Ostermontag zur weißen
Marter in Köttweinsdorf. Treffpunkt: 13.30 Uhr am Bischof-Nau-
sea-Platz in Waischenfeld. Mitzubringen: außer einer Brotzeit
möglichst noch gutes Wetter. Alle Interessierten sind herzlich
eingeladen.
Kathrin Düser, 1. Vorsitzende

VdK - OV Waischenfeld
Jahreshauptversammlung
Am Sonntag, 9. März 2008 findet die Jahreshauptversammlung
mit Neuwahlen und Ehrungen um 14.30 Uhr im Gasthaus Son-
ne in Waischenfeld statt. 
Alle Mitglieder sind recht herzlich eingeladen.
Die Vorstandschaft
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Impressum

STADT WAISCHENFELD
Mitteilungen und Nachrichten

Die Mitteilungen und Nachrichten  der Stadt Waischenfeld
erscheinten monatlich jeweils freitags und werden kostenlos
an alle erreichbaren Haushalte des Verbreitungsgebietes verteilt.
– Herausgeber, Druck und Verlag:

VERLAG + DRUCK LINUS WITTICH KG, 
Peter-Henlein-Straße 1, 91301 Forchheim, Telefon 09191/7232-0
P.h.G.: E. Wittich

– Verantwortlich für den amtlichen Teil:
Der Erste Bürgermeister der Stadt Waischenfeld Edmund Pirkelmann, 
Marktplatz 58, 91344 Waischenfeld
für den sonstigen redaktionellen Inhalt und den Anzeigenteil:
Peter Menne in VERLAG + DRUCK LINUS WITTICH KG.

– “Amtliche Bekanntmachungen” werden nach der Geschäftsordnung des
Stadtrates Waischenfeld an den Amtstafeln angeschlagen. 

– Im Bedarfsfall Einzelexemplare durch den Verlag zum Preis von D 0,40  zz-
gl. Versandkostenanteil.

Namentlich gekennzeichnete Artikel geben nicht unbedingt die Meinung der Re-
daktion wieder. 
Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten die allgemeinen Ge-
schäftsbedingungen und die z. Z. gültige Anzeigenpreisliste. Für nicht gelieferte
Zeitungen infolge höherer Gewalt oder anderer Ereignisse kann nur Ersatz des
Betrages für ein Einzelexemplar gefordert werden. Weitergehende Ansprüche,
insbesondere auf Schadenersatz, sind ausdrücklich ausgeschlossen.
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